
Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der MittelAntragssteller*innen

Personen bzw. Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen.

Finanzplan
In dem Plan sind die Ausgaben detailliert aufgeschlüsselt darzustellen, insbesondere Honorare. Es müssen
zusätzlich 5,2% der  beantragten Honorare für Künstlersozialabgaben gesondert ausgewiesen 
werden (Diese werden nicht ausbezahlt).
Aus dem Plan sollen die insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil hervorgehen sowie eine
Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, Einnahmen etc.).

Beim StuRa/AStA beantragte Summe Datum der Antragsstellung

60-jährige Jubiläum des akademischen Filmclub an der Uni Freiburg e.V.

akademischer Filmclub an der Uni Freiburg e.V. 15.09.2017

Technicolor Filmfestival (22.-24.11.2017): Da das Vereinsjubiläum mit dem 100. Geburtstag des 
Technicolor-Verfahrens zusammenfällt, möchten wir berühmtesten Filme dieser legendären Ära zeigen: The Wizard of 
Oz (1939), Singing in the Rain (1952) und The Crimson Pirate (1952). Damit die Filme ihre volle Wirkung entfalten 
können, werden sie als original 35mm-Kopien gezeigt. Eingeleitet wird das Festival mit einem Fachvortrag des 
renommierten Filmhistorikers und Autors Gert Koshofer am 22.11.2017 und abgerundet mit einer abendlichen 
Jubiläumsfeier am 24.11.  
Sonderausstellung im „Uniseum“ Freiburg (November 2017 – März 2018): Die Sonderausstellung „60 Jahre Aka Filmclub – 
Ein Blick hinter die Kulissen“ bietet den Besucher*innen des Uniseums einen einmaligen Einblick in die Funktionsweise 
des Vereins und Kinobetriebs. Passend zur Ausstellung werden Eigenproduktionen des Filmclubs als DVD 
veröffentlicht.  Die Ausstellung wird am 25.11.2017 durch eine Vernissage  eröffnet. Anschließend wird es ein 
Erzählcafé mit ehemaligen und derzeitigen Vereinsmitglieder sich über die Geschichte des Filmclubs geben. 
Nach  Abschluss der Sonderausstellung soll die Darstellung des Filmclubs in der Dauerausstellung des Uniseums 
aktualisiert werden. 
Alle Veranstaltungen werden eigenständig und ehrenamtlich von Mitgliedern des Filmclubs geplant und durchgeführt. 
Im Rahmen der Jubiläumsaktionen kooperiert der aka Filmclub mit dem Uniseum (Räume und Vitrinen gratis gestellt), 
der Albert-Ludwigsuniversität Freiburg (Räume für die Filmvorführungen) und dem Deutsch Amerikanischen Instituts 

Ausgaben (insgesamt 11.300 € ): 
Filmmiete 1.000 €  
Raummiete Jubiläumsfeier 1.500 €  
DVD 1.000 €  
Übernachtung, Fahrt, Honorar Referent 500 €  
Werbung 800 €  
Honorar "Erzählcafé" 500 €  
Catering 500 €  
Raummiete "Erzählcafé" 500 €  
Sonderausstellung 2.000 €  
Dauerausstellung 3.000 €  
 
Einnahmen uns Spenden (insgesamt 11.300 € ): 
Eintrittsgelder Filmvorführungen 625 €  

€ 1.500,00 17.07.2017


